
 
 
 
 
 
Pater Assenga bittet weiterhin um Unterstützung für das „Projekt Maismühle“ im Dorf 
Mendai in Tansania: 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung von Aktion Eine Welt Herbertingen eV. berichtete 
Pater Assenga über den aktuellen Stand der Spendensammlung für das „Projekt Maismühle“. 
Das Mendai-Dorf in Tansania liegt westlich des Kilimandscharo. Dort leben 2000 bis 3000 
Menschen, ehemalige Nomaden, Massai, die in den letzten Jahrzehnten keinen Platz für ihre 
Wanderungen im Land mehr hatten und somit gezwungen waren, sich sesshaft zu machen. 
Pater Assenga möchte diesen Menschen helfen und hat deshalb zusammen mit dem Verein 
Aktion Eine Welt  im Oktober letzten Jahres eine Spendenaktion gestartet. Zu seinem letzten 
Heimaturlaub im Januar 2006 konnte Pater Assenga von AEW 3.500,--€ in Empfang nehmen 
und Dank vieler Privatspender, Vereinen und Spenden von Kirchengemeinden insgesamt über 
7.500,--€ für die geplante Maßnahme mitnehmen. Mit diesem Geld konnte bereits im Januar 
eine Maismühle für ca. 3.700,--€ gekauft werden. Wie auf den Fotos von Pater Assenga zu 
sehen war, steht diese Maschine nun im Lagerraum der Missionsstation und wartet darauf, bis 
das Gebäude fertiggestellt ist, indem sie zum Einsatz kommen soll.  
Wie auf weiteren Fotos zu sehen war, waren die Männer des Dorfes im Januar noch dabei, 
Steine für das  benötigte Gebäude herzustellen. Dieses Gebäude soll nach den Plänen der 
Dorfbewohner, Pater Assenga und der Missionsstation massiv gebaut und mit einem 
Wellblechdach versehen, mehrere Funktionen erfüllen. Neben der Maismühle, einem 
Lagerraum für die Anlieferung sowie einer Stellfläche für eine Ölpresse soll auch noch ein 
kleiner Dorfladen mit einer Getränkebar Platz finden. Pater Assenga möchte unter anderem 
erreichen, dass die Männer in dieser Bar mit Bananenbier eine Alternative finden zum bis zu 
90 prozentigen billigen Alkohol, der nicht selten tödliche Folgen mit sich bringt.  
Die Kosten für das  gesamte Gebäudes dürften sich laut Pater Assenga auf ca. 15.000,--€ 
belaufen. Da das Gebäude jedoch in mehrere Bauabschnitte unterteilt werden kann, soll 
spätestens bis zum Sommer diesen Jahres die Maismühle in Betrieb genommen werden. Dies 
setzt jedoch voraus, dass das Geld für  Fenster, Türen sowie das Wellblechdach in den 
nächsten Wochen zusammen getragen werden kann. 
Pater Assenga bittet deshalb darum, das Projekt weiterhin finanziell zu unterstützen, sodass 
die Kosten für das Gebäude  und danach auch noch die Anschaffung einer Ölpresse finanziert 
werden könne. 
Aktion Eine Welt Herbertingen eV. hat   eine weitere Unterstützung unter anderem auch 
durch den Verkauf von Schnitzereien aus Tansania zugesagt.  Außerdem werden weiterhin im 
Eine-Welt-Laden Spenden für das Projekt in Mendai entgegengenommen. Eine 
Spendenquittung wird auf Wunsch ausgestellt. 
 
Der Weltladen in der Pfarrstrasse 2  hat am Dienstag und Freitag von 9-11.30  und  
15 – 18 Uhr sowie am Samstag von 9-12 Uhr letztmals am Freitag 12. Mai 2006 geöffnet. 
 
 



 
 
Baustelle im Dorf Mendai in Tansania: Hier entsteht das Gebäude für die Maismühle. 
Für die Fertigstellung dieses Gebäudes werden noch dringend Spendengelder benötigt. 
 


